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Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt den Eintritt in das Deutsch – Österreichische URBAN-Netzwerk 

(Netzwerk zur Unterstützung von integrierten städtischen Entwicklungsmaßnahmen über EU-Strukturfonds). 

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
 

Das Deutsch-Österreichische URBAN-Netzwerk              

Das Deutsch-Österreichische Urban-Netzwerk unterstützt deutsche und österreichische Städte bei der 

Umsetzung von integrierten städtischen Entwicklungsmaßnahmen, die aus dem EU-Strukturfonds finanziert 

werden. 

Dazu organisiert das Netzwerk  

 einen intensiven Erfahrungsaustausch und Know-how-Transfer, 

 die inhaltliche Begleitung und fachliche Unterstützung integrierter Stadtentwicklungsmaßnahmen, 

 die Aufbereitung von Ergebnissen, 

 Informations- und Öffentlichkeitsarbeit 

 sowie politische Sensibilisierung. 

Dies alles geschieht aus der Perspektive eines integrierten, nachhaltigen Stadtentwicklungsansatzes. Einen 

deutlichen Mehrwert für alle Beteiligten ergibt sich insbesondere aus dem direkten Dialog zwischen den vier 

Ebenen EU, Bund, Länder und Kommunen.  

Das Netzwerk hat eine Laufzeit bis zum 31.12.2020. Eine Verlängerung der Laufzeit bis zum Abschluss der 

Förderperiode am 31.12.2023 ist möglich. 

Begleitung von EU-finanzierten Stadtentwicklungsprojekten 

Hervorgegangen aus der EU-Gemeinschaftsinitiative (GI) URBAN der EU-Kommission, begleitet das 

Deutsch-Österreichische URBAN-Netzwerk seit über 20 Jahren deutsche und österreichische Städte bei der 

Umsetzung von EU-geförderten Stadtentwicklungsprojekten. 

Thematisch passt sich das Netzwerk stets den Fördermöglichkeiten und Bedürfnissen seiner Mitglieder an. In 

der laufenden EU-Förderperiode 2014 bis 2020 widmet sich das Netzwerk daher nicht nur der Aufwertung von 

Quartieren mit sozialen, wirtschaftlichen und städtebaulichen Erneuerungsbedarf, sondern auch energetischen 

Quartierskonzepten, Integration von Migranten, dem demographischen Wandel, der Digitalisierung in der 

Stadtentwicklung, Smart Cities Ansätzen und stadtregionalen Entwicklungskonzepten. Dabei konzentriert sich 

das Netzwerk nicht nur auf den EFRE, sondern sucht immer die Verschränkungsmöglichkeiten mit anderen 

EU-Förderprogrammen. 

Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung e. V. als Träger 

Nach der Integration der GI URBAN in die Regelförderung wurde 2009 die bislang erfolgreiche 

Netzwerkarbeit der URBAN-Städte mit dem Deutschen Verband für Wohnungswesen, Städtebau und 

Raumordnung e. V. als Träger des Netzwerks weitergeführt. Die Trägerschaft wurde bis mindestens 2020 mit 

der Option auf Verlängerung erweitert. 

 

Derzeitige Mitglieder 

Berlin, Düsseldorf, Duisburg, Graz, Leipzig, Mannheim, Meißen, Regensburg, Saarbrücken, Solingen, Wien.  

 

Finanzierung 

Finanziert wird das Netzwerk über einen jährlichen Mitgliedsbeitrag i. H. v. 8.500 EUR pro Mitglieds-

kommune. Dieser Beitrag kann über das Bund-Länder-Programm Städtebaulicher Denkmalschutz im 

Fördergebiet “Plauener Mitte“ mit 80 % bezuschusst werden. Die Finanzhilfen i. H. v. 6.800 EUR pro Jahr 

werden für die benötigten Ausgaben von jährlich 8.500 EUR im Fortsetzungsantrag März 2018 an die 

Sächsische Aufbaubank (SAB) mit beantragt.  

 

http://www.deutscher-verband.org/aktivitaeten/netzwerke/urban-netzwerk/hintergrund/gi-urban.html#c574


Die Einordnung der Maßnahme in den Haushalt der Stadt erfolgt mit der nächsten Haushaltplanung. Für die 

Jahresscheibe 2018 soll nach Beschluss des Stadtrates der Stadt Plauen ein Antrag auf außerplanmäßige 

Ausgaben mit Deckung des Eigenanteiles über die Kostenstellen 2-60-101/511101, 511108, 523000 zu je 

einem Drittel/4271011 = 700 EUR (Fachbereichsleitung Bau und Umwelt – Öffentlichkeitsarbeit) und 2-00-

101/111104/4271011 = 1.000 EUR (Geschäftsbereichsleitung II - Öffentlichkeitsarbeit) gestellt werden. 

Das SMI hat darum gebeten, dass die Kommunen, die einen erheblichen Mehrwert aus der EU ziehen,  

sich als Mitglied in das Urban-Netzwerk einbringen, besonders auch kleinere Städte und Gemeinden. 

Zum Beispiel erhält  die Stadt Plauen  aus dem Programm Integrierte Stadtentwicklung EFRE 2014-2020 für 

das Gebiet EFRE- Elsteraue mit Bescheid vom 15.08.2016 Fördermittel in Höhe von ca. 6, 5 Mio. EUR. 

Die bestehenden und zukünftigen Fördergebietskulissen sollen hier mit bestimmt werden. 

 

Das Netzwerk hat eine Laufzeit von insgesamt 5 Jahren. Sie beginnt am 1.1.2016 und endet am 31.12.2020. 

Für die Stadt Plauen bedeutet das  eine Laufzeit von 3 Jahren, da der Beitritt 2018 erfolgen soll. 

 

 

 

 

 

Anlage 

Statut des Deutsch-Österreichischen Urban Netzwerkes 

 

 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 8.500 EUR/Jahr 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 6.800 EUR/Jahr 

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro 1.700 EUR/Jahr 

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2018 8.500 THH8 511108 

2019 8.500 THH8 511108 

2020 8.500 THH8 511108 

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2018 6.800 THH8 511108 

2019 6.800 THH8 511108 

2020 6.800 THH8 511108 

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer 

Unterschrift liegt im Original vor 

Levente Sárközy 

Unterschrift liegt im Original 

vor 
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